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Spielfreunde traten in der Hofstraße auf 
Im Rahmen des Bürgerfestes absolvierten die Spielfreunde des HAC (das sind die 
Spielerinnen und Spieler mit der meisten Lebenserfahrung) beim Erntedankfest des 
Freundeskreis der Bewohner der Hofstraße ihren ersten öffentlichen Auftritt! Auf zwei Blöcke 
aufgeteilt musizierten die Spielfreunde und brachten die Herzen der Anwesenden in freudige 
Stimmung. Vor allem beim bekannten „Schneewalzer“ wurde kräftig mitgeklatscht! 
Zwischendurch gab es auch noch Zwiebelkuchen und Getränke. 
Ein besonderer Moment war, als Frau Lüpke, eine Mitspielerin, das Lied „Donna, donna“ 
gesungen hat – begleitet nur von der Leiterin des Ensembles, Birgit Sablowski. 
Der Tenor nach diesem ersten öffentlichen Auftritt war: Es hat allen viel Freude bereitet und 
es möge nicht der letzte Auftritt gewesen sein. 
 

Bildunterschrift: Die Spielfreunde bei ihrem ersten Auftritt 
 
Probewochenende des 1. Orchesters 
Zur intensiven Vorbereitung auf das Doppelkonzert am 23. November trafen sich die 
Spielerinnen und Spieler des 1. Orchesters am vergangenen Wochenende zu einem 
Probewochenende in Münstertal. Dank unserer guten Beziehungen zum HHC Münstertal 
konnten die Proben in den Räumen der Abt-Columban-Schule stattfinden. An beiden Tagen 
wurde gut fünf Stunden lang gearbeitet, zumeist in der Orchesterbesetzung, aber auch in 
den einzelnen Stimmen. Trotz des Verzichts auf einen wunderschönen Herbsttag am 
Samstag (der Sonntag war dankenswerterweise von starkem Regen geprägt), waren es 
anstrengende, aber vor allem fruchtbare Tage gewesen, die das Orchester ein gutes Stück 
nach vorne und vor allem wieder einmal sehr stark zusammen gebracht hat. 
 
Vorgeschmack auf das Doppelkonzert – Teil 2 
Im Rahmen einer fortlaufenden Kolumne werden einige Stücke, die das 1. Orchester des 
HAC Bad Krozingen im Rahmen seines Doppelkonzerts am 23. November aufführen wird, 
vorgestellt werden. Heute: Adventure von Markus Götz, arrangiert von Gerd Huber. 
Bei diesem Stück handelt es sich um einen Abenteuerfilm, wie er im Buche steht – allerdings 
ohne Bild, sondern „nur“ in Musik. Die Bilder zu diesem „Adventure“ darf der Hörer / die 
Hörerin in der eigenen Fantasie selbst entstehen lassen. Der Komponist hatte ungefähr 



folgenden Plot im Hinterkopf: Zu Beginn – der Held in Großaufnahme, mutig und kühn, bereit 
für das Abenteuer, das ihn zunächst in einem wilden Wasserfall landen lässt, wo er sich den 
Kräften des Wassers stellen muss. Doch kaum sind diese Gefahren überstanden, wartet die 
große Liebe auf ihn: eine wunderschöne Prinzessin begegnet ihm, eine leidenschaftliche 
Romanze beginnt. Doch der Held wäre kein Held, wenn er sich nicht bald wieder vom 
nächsten Abenteuer rufen lassen würde, das ihn mitten in den Dschungel führt. Ob er seine 
große Liebe am Ende wiedertreffen wird? Das erfahren Sie beim Besuch des 
Doppelkonzerts am 23. November um 20 Uhr im Kurhaus. 
 
 


